
 

Die EU und ihre Mitgliedstaaten, so auch 
Österreich, planen die Treibhausgase um 20 bis 
30 Prozent bis 2020 im Vergleich zu 1990 zu 
reduzieren. Dieses Ziel ist realistisch und 
notwendig, damit auch die anderen 
Industriestaaten und Schwellenländer 
konsequent handeln. Aber: Ein Klimaschutzziel 
bis 2020 und die bisher beschlossenen 
Maßnahmen alleine reichen nicht aus. Ein 
Klimaschutzgesetz, das den Klimaschutz als 
Daueraufgabe rechtlich verankert und jede 
Regierung – unabhängig vom Parteienstreit und 
der aktuellen Stimmungs- oder Konjunkturlage – 
dazu verpflichtet, die Treibhausgase jährlich um 
einen gewissen Prozentsatz zu reduzieren, ist 
notwendig. 
 
Großbritannien hat  es vorgemacht und ein 
Klimaschutzgesetz auf den Weg gebracht, in 
dem eine ambitionierte Treibhausgasminderung 
bis 2050 national verbindlich festgelegt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Programm 
 
„Klimaschutzgesetz in Großbritannien -          
  Erfahrungen und Erkenntnisse“ 



 

 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft,  

1010 Wien, Stubenbastei 5, Tel. (+43 1) 51 522-1737, Fax (+43 1) 51 522-7737, 

E-Mail: abteilung.54@lebensministerium.at 
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Eine Veranstaltung 

des Lebensministeriums 

der Brit ischen Botschaft Wien 

und GLOBAL 2000 – Friends of the Earth Austria 

 
 

 

 

 

PROGRAMM 

 
09:00 - 09:15 Uhr 
Einleitung von SC Günter Liebel, Lebensministerium 
 
Grußworte von Klaus Kastenhofer, GLOBAL 2000 und 
S.E. Simon Smith, Botschafter des Vereinigten 
Königreichs in Österreich  
 
09:15 - 09:30 Uhr 
Statement von Bundesminister Niki Berlakovich  
 
09:30 - 11:30 Uhr 
Referate von 

• Jürgen Schneider, Umweltbundesamt 
• James Hardy , Department of Energy  

and Climate Change, UK 
• Liz Hutchins, Friends of the Earth, UK 
• Stefan Schleicher, WIFO 
• Simon Aldrich, AECOM, UK 
• Werner Wutscher, REWE International AG 

 
11:30 - 12:00 Uhr  
Diskussion, Vorschläge, Anregungen,  
Fragen und Antworten 
 
Moderation: Birgit Dalheimer, Ö1 
 
Die Veransta ltung wird auf  Deutsch und auf  
Engl isch (Simul tanübersetzung)  abgehalten.  
 
Im Anschluss darf zu einem Buffet gebeten werden. 

 

 

 

 


